
97

1733 Polnischer Erbfolgekrieg zwischen Stanislaus Lesczinski
and August III (Friedrich August II von Sachsen) nach dem
Tode von dessen Vater August II. Auf Stanislaus’ Seite dessen

Schwiegersohn Ludwig XV (Kardinal Fleurv), auf Augusts
Seite Karl VI und die Kaiserin Anna von Rufsland, die Nichte

Peters des Grofsen.

Annas Günstling Biron wird nach dem Aussterben des Herzogs¬
hauses der Kettler von der Krone Polen mit Kurland belehnt.

1738 Friede zu Wien: Ludwig XV erkennt August III als

König von Polen und die „Pragmatische Sanktion“an; Lothringen
wird an Stanislaus Lesczinski abgetreten und geht nach dessen

Tode (1766) an Frankreich über. Neapel mit Sicilien eine
spanische Sekundogenitur unter Don Carlos, dem jüngeren
Sohn Philipps V; Herzog Franz Stephan von Lothringen, der
Gemahl der Kaisertochter Maria Theresia, Grofsherzog von Tos¬
kana nach dem Aussterben der Medici (1739).

Friede zu Belgrad zwischen Österreich und der Türkei: Öster¬

reich wird auf Ungarn beschränkt.
Kaiserin Anna von Rufsland, Österreichs Verbündete, erhält Asow.

B. Das Zeitalter Friedrichs des Grofsen.

1712 24. Januar Friedrich, Friedrich Wilhelms I Sohn, im
Schlofs zu Berlin geboren.

1730 Des Kronprinzen Fluchtversuch; seine Haft in

Küstrin und die Hinrichtung seines Freundes Katte.

Vermählung mit Elisabeth Christine von Braunschweig.
Hofhaltung zu Rheinsberg; Antimacchiaveil.
1740 31. Mai Friedrich II der Grofse König von Preufsen.

„Der Fürst ist der erste Diener seines Staates.“ Gewährung der
Glaubensfreiheit: „denn hier mufs ein jeder nach seiner Fa&amp;lt;?on
selig werden“. Abschaffung der Folter. Der Orden Pour lemerite.

a. Der Österreichische Erbfolgekrieg.

1740 Maria Theresia nach dem Tode Karls VI Herrscherin
von Österreich.

Erster Schlesischer Krieg, herbeigeführt durch den- Brueh
des Berliner Vertrages seitens Karls VI und durch die Er¬

neuerung der preufsischen Ansprüche gmf Liegnitz, Brieg,
Wohlau und Jägerndorf.
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